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Inhalt — Sommalre

Titre dlsparn (Abhanden gekommener "Werttitel). — Handelsregister. — Begistre do
commerce. — QOterrechtsregister. — Registre des regimes tnatrimoniaoz. — Fabrik*
nnd Handelsmarken. — Marques de fabrlque et de commerce. — Schweizerische National-
bank. — B&nque Nationale Suisse. — Bilan d'une compagnie d'assurance (Bilanz einer
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virements poetaux.

Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Premiftre iruBertion
Par jugemeDt du 26 aoQt 1912, le tribunal de premiöre instance de

Geneve a ordonnö an dötenteur inconnu de la police d'assnrance rie
n° 9515, au capital de fr. 5000, sousorite le 7 juin 1897, par Paul Juillerat,
auprös de la compagnie d'assurances La Genevoise, de la prodnire et de
la döposer au greffe du dlt tribunal, dans le dölai de trois mois, ä partir
de la premiöre publication dn prösent avis. Fante de quoi 1'annnlaUon en
era prononcöe. (W 202*) J. I.

?' IL Miehoud, commis-greffier.

eommeree — eommerei#

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zlrlch — Zurich — Zirigo

Tabak-und Zigarettenhülsen. —1912. 23. August Die
Kollektivgesellscbaft unter. der Firma Pinkwasser, & Sakrzewski in
Zürich 111 (S. H.A.B. Nr. 136 vom 3. Mai 1912, päg. 969), Gesellschalter!
Salomon Pinkwasser nnd Alfred Sakrzeswki,^hat_sicb_anfgelöst, und es ist
diese Firma erloschen.

Inhaber der Firma A. Sakrzewski In Zürich III, welche dio Aktiven
nnd Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Alfred Sakrzewski,
von Warschau, in Zürich IV. Tabak- nnd Zigarettenhülsenfabrikation
«Union». Idaplatz .1.

23. August. Rank für Orientalisohe Eisenbahnen in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 63 vom 11. ,März 1910, pag. 425). Die Prokura von Martin Esslinger
ist erloschen.

23. August. Die Actien-Gesellscbaft Postkartenverlag Künxli Znrich
(Soclete Anonyme Cartes postales Edition Kiinili Zurich) in Zürich II
(S. H. A. B. Nr. 198 vorml. August 14910, pag. 1381) bat die Errichtung
einer Zweigniederlassung in München beschlossen.

23. Angust. Unter der Firma Elektrizitäts-Geiiossensehaft Weiach hat
sieb mit Sitz in Weiaob am 7. August 1912 eine Genossenschaft gehildet,
welche unter Ausschluss einer Gewinnabsicht den Zweok hat, von einem
bestehenden Elektrizitätswerk die uötige Energie samtbaft zu bezieben
nnd dieselbe unter die Genossenschafter nach ßedaif abzugeben. Einwohner
von .Weiacb, die sich zum Bezöge elektrischer Energie verpflichten,
erwerben damit die Mitgliedschaft. Der Austritt erfolgt durch schriftliche
dreimonatliche Kündigung des Stromlieferungsvertrages anf Schtuss des
Reobnungs- (Kalender-) Jahres, durch Ausschluss und Hinschied des
Genossenschafters.-Mit dem Austritt erlischt jeder Anspruch an das Genossen-
80haftsvermögen. Der) Strompreis wird vom Vorstand, event, von der
Generalversammlung festgesetzt. Die'Betriebsergebnisse dienen zur
Verzinsung und Amortisation des Betriebskapitals, zur Anlegung eines Beserve-
und Erneuerungsfonds: alifällige Ueberschüsse können zu gemeinnützigen
Zwecken in der Gemeinde verwendet werden. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft hattet lediglich das Genossenscbaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter biefür ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

ein Vorstand von sieben, eine Betriebskommission von drei
Mitgliedern, nnd drei Revisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen, nnd es führt der Präsident je kollektiv mit einem Mitglied
der Betriebskommission die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
besteht ans Adolf Fnnk, Präsident; Robert Melerbofer, Aktnar; Albert
Melerhofer, Verwalter, diese drei die Betriebskommission bildend; Jakob
Naner, Jean Baumgartner, Gemeinderat; Jean Baumgartner, Säger, und
Heinrich Griesser, Bäoker; alle von und in Weiaob.

23. August. Unter d6r -Firma Viehzuohtgenossenschaft Burghaldea
hat sieb mit Sitz in R;i ekler swil am 24. Juli 1912 eine Genossenschaft
gebildet, welche die' Hehung und Förderung d6r Braunviebzucbt zum
Zwecke hat. Der Eintritt erfolgt auf sobriftlicbe Anmeldung bin durch
Aufnahmebescblnss der Gehossensohaftsversammlung, Einzahlung eines
Betrages voh'Fr. 20 für'jedes aufgezogene Zuobttier des betreffenden
Genossenschafters und eigenbändige Unterzeichnung der Statuten. Der Austritt

erfolgt Iieiwillig durch schriftliche, mindestens elnmonatliobe Kündigung

auf Sobluss des Rechnungsjahres (Ende August), Ausschluss und
Hinschied des Genossenschafters. Die Mitgliedschaft kann auf die Erben
oder sonstigen Recbtsnaobfolger übertragen werden durch sobriftlicbe
Anmeldung an den Vorstand und Unterzeichnung der Statuten. Bei Hahd-
änderungeü isti'ausserdemodie festgesetzte Eintragungsgebühr von Fr. 1

zu entrichten.?Mit dornjAustritt oder Ausschluss gebt jeder.Anspruob an
das Genossensohaftsvermögen verloren. Die Gebühr für die Eiutragung der

dee annonceo: HAAfflEINTEIX Sc VOGt
Prix d'iaAertioa: 2» et«, la lipne (pour l'^tranger 35 eta.)

- ; t ' I1WÜ.'weiblichen Zuchttiere ins Zncbtbncb beträgt Fr. I per Stück. Für dl«
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaft«»;
vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter
biefür ist ausgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt*
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vor?»
stand vod 5 Mitgliedern nnd die Kontrollstelle.. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach anssen, und.es führen der Präsident oder der
Vizepräsident je mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.*
Der Vorstand besteht aD8 Heinrich Stanh, von Scbönenberg, Präsident;
Caspar Hitz, vod Scbönenberg, Vizepräsident; Conrad Bacbmann, von
Ricnterswil, Aktuar; Jakob Bacbmann, von Ricbterswil, Quästor, nnd Xaköb
Schärer, von Schönenberg, Zncbtbncbführer; alle in Ricbterswil.

Landwirtschaft, Immobilien. — 23. Angnst. vDie Firm«
L Fahrer-Müller in Ober-Urdorf (S. H. A. B. Nr. 104 vom 49. April 1910,
pag. 714), und damit die Prokura Friedrich Fnhrer-Müller, Landwirtschaft
and Immobilienverkebr, ist infolge Wegzuges der Inhaberin erloschen. vT

Hntfabrik, Modenwaren. —lcH3'. Angnst. Die Firma D. Tboaui
in Rüti (S. H. A. B. Nr. 143 vom 48. April 1900, pag. 575) hat ibif
Domizil, den Wohnort des Inhabers und das Gescbäftslokal nach Grüt-
Gossan verlegt. '

Bangescbäft. — 23. Angnst. Unter der Firma Unternehmer-
Genossenschaft Bürgerheim bat sieb mit Sitz in Zürich am 24. Juli
1912 eine G e n osse n seb a It. gebildet, welche den Zweck hat, Grund-'
stücke zn erwerben, dieselben mit einfachen, bürgsrlichen'Wohnbänsero
zn überbanen, zn verwalten nnd zn verwerten. Jedermann kann Mitglied
der Genossenschaft werden. Der Eintritt erfolgt anf schriftliche Anmeldung
biD durch Aufnahmebescblnss des Vorstandes und Zeichnung UDd Ein-'
zahlnng mindestens eines anf den Namen lautenden Anteilscheines von
Fr. 250. Zar gültigen Uebertragong der Anteilscheine bedarf es der schritt*
lieben ZesaiOD nnd schriftlichen Mitteilung an den Vorstand. Mit derVer-
änssernng der Anteilscheine erlischt die Mitgliedschaft and damit jeder
Anspruch an das Genossenscbaftsvermögen. Von dem nach Abzug der Ver*
w;altnngskosten, Abschreibungen, Passivzinseo, Stenern, eto. sich ergeben^
den Reingewinn werden'die Genossenschaftsanteile mit 5*/« verzinst. Vom
verbleibenden Rest soll 20 % der Vorstand erhalten; weitere 90*/« fallen'ftf
Jen Reservefonds, and der Rest steht zur Verfügung der Generalversamm-
inng. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das
Genossenscbaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Ge^
nossenschafter biefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von 3 Mitgliedern und die»
Kontrollstelle.' Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach anssen, und
es führen der Präsident je mit einem der übrigen Vorstandsmitglieder
die rechtsverbindliche Unterscbrift. Der Vorstand besteht ans Wilhelm
Angust Mäcker, von Berlin, in Zürich IV, Präsident; Jnles Gottfried Weber,'
von KüSDacht, iD Zürich V, Vizepräsident, und Johannes Knrz, von Oeder-
waldstetten (Württemberg), in Zürich V, Beisitzer. Gescbäftslokal: RöteL
Strasse 32, Züricb IV. -!!

Hotel, Immobilienverkebr. — 23. Angust Die Firma
F. Hnber-Seherrer in Ricbterswil (S. H. A. B. Nr. 178 vom 18. LJali 1911,
pag. 1229), Hotelbetrieb und Immobilienverkehr, wird infolge Konkurses
von Amteswegen gelöscht ' " "J '"

Architekt. — 24. Angust Die Firma G. Xoggi in Züricb II
(S. H. A. B. Nr. 258 vom 7. Juli 1902, pag. 1029), Arofaitektorhoreau, ist
infolge Wegzuges des Inhabers erloschen. JQ

24. AugDst Unter der Firma Jfssikverein «Harmeaie» Thalwil
besteht mit Sitz in Tbalwil ein Verein. Die bente gültigen Statuten datieren
vom 20. März 1912. Der Verein bezweckt die Ausbildung seiner Mitglieder
iD der MDSik, die Veranstaltung vod Konzerten, [Unterhaltungen, Aas*
flögen Dnd die Mitwirkung aD öffentlichen Festlichkeiten. Er bestebt aus
Aktiv-, Passiv-, Frei- nnd Ehrenmitgliedern. Der Eintritt von Aktiv- nnd
Passivmitgliedern erfolgt anf schriftliche Anmeldung fain,f ffirerstere dnreh
AufDahmebescbluss der Aktivmitglieder, für letztere des Vorstandes. Dpr
Eintritt ist frei. Der Anstritt erfolgt auf scbriftliobe Erklärung hin. Die
ADStrittsgebübr beträgt, vorbebältlicb statutarisch festgelegter ADsnabmen,
für Aktivmitglieder Fr. 20, für PaaSNtaitg!ledeifr"Fr. 2. Ad! Jabresscblnss
ist.der Anstritt für Passivmitglieder frei. Der Austritt erfolgt ferner duroh
Ausschluss Dnd Hinschied. iDen Jahresbeitrag der Passivmitglieder setzt
die Generalversammlung fest; er beträgt im Minimum Fr. 5. Für die Ver^
bindliobkeiten des Vereins haftet lediglich das Vereinsvermögen. Die
Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von
7 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt den Verein
nach aussen, UDd es führen der Präsident je mit dem Aktuar, oder^dem
Kassier, die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident' ist'HDgo Rollier,
von Adliswil; Aktuar: Jakob Vetterli, ,von Wägenhaiisen-(Tburgän), und

.of ".aol:?Kassier: Ednard Hotz, von Oherreiden; alle in ThalwiL

- Berne -,i"*t rfthu.aK Burtaxi Bern '* •' .J£P$D* .ifPf
Hafnerei. — 1912. 24. August Der Inhaber 'der Firfoa'Göfcitfri

Küenzi in Bern (S. H.rA. B. Nr. 315 vom 25. Julil1906,\pag. lK8,'tin(J
Verweisung) wöbnt nnn in.Neuenbürg.. ~ - n-

Lack und Farben. — 2t.Augast iDie Firma Hch.Böhme-Steroh),
vor«. Hausmann & C1* im Liebefeld h. Bern (S.'H. A. B. Nr. ^220>(^tt
5. September 1911, t pag. 1485, und Verweisung) ist erloschen."j.DamR
erlischt auch die an Fritz Böhme erteilte Prokura. Aktiven Dnd Passiven
geben über an die - Firma «Berniscbe Lack- A Farbenfabrik Böbme A

V ' Vltl -t I t -»edo'
v Heinriob Albert Böbme-Sterchi, von Röthenbach i< E., wohnhaft Lieb«^

leid bei Bern, nnd Dr. Max Werner Girard, von Biel, "wohnhaft in Bern,
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haben unter der Firma Bernische Lack* & Farbenfabrik Böhme & Girard
im Liebefeld bei Bern eine Koilektivgesellsobaft eingegangen, welche am
15. August 1912 begonnen bat und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Hch. Böhme-Sterchi vorm. Hausmann & O» übernommen hat.
Lack- und Farbenfabrik. Liebefeld, Bern.

Bureau de Courtelary
24 aoüt. Le^ chef de la maison H. Wilckes-„Alpa,<-Fabrique de

Ressorts, La Ferrlere, ä La Ferriöre, est Henri Wilckös, originaire de Cologne,
domicilii ä La Cbaux-de-Fonds. Fabrication et vente de ressorts.

Balanciers pour montres. — 24 aoüt La soolötö en nom
coilectif Devenoges & Etieune, fabrication de balanoiers pour montres,
ä Sonvilier (F. o. s. du c. du 25 juin 19i0, n° 166, page .1162), est dis-
soute. L'actif et le passif sont repris par la maison «Fabrlque Ega, G. A.
Etienne», ä Sonvilier.

Le cbef de la maison Fabrique Ega, G. A. Etienne, h Sonvilier, est
Georges-Alfred Etienne, originaire des Verriüres, domicilii & Sonvilier.
Fabrication de balanciere pour montres. ^ r

Bureau TrächsAwald
Schwein emetzgerei, Butterbandei, etc. — 24. August.

Die Firma Chr. Joss, Sobweinemetzgerel, Butter- und Käsebandlung, im
Rüegsauschacben, Gde. Rüegsau (S. H. A. B. H., Nr. 65 vom 7. Mai 1883,
pag. 519), ist infolge Todes des Inhabers erloschen und wird gestrichen.
Aktiven und Passiven geben über an die neue Firma «Fritz Joss» im
Rüegsausobacben.
ÖV' Gasthaus, Metzgerei. — 24. August. Inhaber der Firma Frlta
Joss im Rüegsauschacben, Gde. Rüegsau, ist Fritz Joss, von Hasle, Wirt
und Metzger im Rüegsauscbächen. Betrieb des Gasthofs zum Hirschen
und Metzgerei, Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Cbr. Joss» im Rüegsauschacben.

j_.
Bureau Wangen -

r.tr 23. August. Die Musikgesellschaft Wangen a/A., Verein mit Sitz
daselbst (S. H.r A. B. Nr. 25 vom .28. Januar 1896) bat in ihrer
Hauptversammlung vom 13. März 1912 den Vorstand neu gewählt: Präsident ist
Fritz Herzig, von Obersteckbolz, in Wangen, a. A.; Vizepräsident ist Frita
Dambacb, von Ursenbacb, in Wangen a. A.; Sekretär ist Jakob Bindt-
Hermann, von Oberönz, ebenfalls in Wangen a. A.

1 51
Lozera — Lucerne — Lucerna

„„Schreinerei. — 1912.-19. August. Die Kollektivgesellscbaft unter
der Firma Helfenstein & Söhne, mechanische Scbreinerei, in Sempacb
(S. H. A. B. Nr. 353 vom 25. August 1906, pag. 1410), bat sieb iofolge
Ahlebens von Jobann Helfeostein, Vater, aufgelöst; die Firma ist erloschen,
l Jobann und Josef Helfenstein, von und wohnhaft in Sempacb, haben
unter der Firma Gebr. Helfenstein in Sempacb eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche mit dem 25. September 1910 begonnen und Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Hellenstein & Söhne» übernommen
hat. Mechanische Schreinerei.

T 20. August. Unter dem Namen Verband der Käserei- und Milch-
genossenschaften der Centraischweiz besteht mit Sitz in Luzern und
auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke der Förderung

und Wahrung der Interessen der Milcbproduzenten in technischer
und kommerzieller Beziehung. Die revidierten Verbandsstatuten datieren
vom 24. August und 3. Oktober 1911. Mitglied kann jede im Handelsregister

eingetragene Milcbverwertungsgesellscbaft der Zentralscbweiz und
der angrenzenden Gebiete werden. .Die Mitglieder (Verhandsgenossen-1
schatten oder Gesellschaften) sind verpflichtet, sowohl den Statuten als
den Beschlüssen der DelegiertenVersammlung,' welche auch das Eintritts-]
geld und den Jahresbeitrag bestimmt, nachzukommen. Der freiwillige
Austritt aus dem Verbände ist jeweilon nur auf Ende des sog. Milcb-
jabres (30. April) statthaft. Er. muss, um gültig zu sein, vier Monate
vorher dem Verbandsvorstande angezeigt werden. Austretende Genossenschaften

sind zur Bezahlung aller Beiträge bis zum Ablauf des Rechnungsjahres

verpflichtet und verlieren jeden Anspruch am allfälligen
Reinvermögen. Für die Verbindlichkeiten des Genossenscbaftsverbandes haften
die Verbandsgenossenscbaften oder Gesellschaften solidarisch im Verhältnis
zur Anzahl der Kühe, die sie repräsentieren. Die Organe der Genossenschaft

sind: 1) Die Delegierten Versammlung. Jede dem Verbände
beigetretene Genossenschaft oder Gesellschaft bat das Recht, Delegierte zu
wählen, und zwar bis auf 100 Kühe einen, bis auf 200 Kübe zwei, und
so auf je 100 Kübe mehr, oder bei einem Rest von über 50 einen weitern
Delegierten; 2) der Vorstand, bestehend aus 9—17, von der
Delegiertenversammlung gewählten Mitgliedern, gegenwärtig sind es 11; 3)dieRecb-
nungsprüfungskommission. Namens der Genossenschaft führen der Präsident

oder Vizepräsident mit dem Aktuar kollektiv zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand ist wie folgt bestellt: Präsident:

Rudolf Schläili, von Albigen (Bern), in Sursee; Vizepräsident: Jakob
Steiner, von und in Dagmersellen; Aktuar: Alois Hofstetter, von und in
Udligenswil; Kassier: Josef Weltert, von und in Büronr Weitere Mitglieder
Sind: Maitin Bochmann, von und in Hocbdorf; Ignaz Burri, von Malters,
in Littau; Josef Leisibacb, von und in Römerswil; Jobann Meier, von und
In Reiden; Franz Josef Lötscher, von und in Marbach; Leonz Steinmann,
von und in Zell, und Franz Josef Vogel, von und in Entlebucb.
,t: '>£. -<t " ülji
«r-1d-jt. '/ .1- Schwyz — Schwyz — Svttto v
doi'Comestibies, Kolonialwaren, etc. etc. — 1912. 21.
August. 1 Die Firma Franz Fassbind, Brunnen, In Brunnen (S. H. A. B.
Nr. 229 vom 2. Dezember 1891, pag. 927, und Nr. 269 vom 24. September
1896, pag. 1107),!jbat die Natur ihres Geschältes abgeändert in : Comestibles,
Delikatessen, Kolonialwaren, Spirituosen en gros und en dötail. Butter-,
Eier-und'Südfrücbten-Grossbandlung. /•

23. August Die von der Firma Kirschdestlllatfon C. Felchlin-Schwya
in0 Schwyz (S. H. A. B. Nr. 22 vom 29. Januar 1892, pag. 86, und Nr. 81
vom 1. April 19Ö8, 'pag. 566) an Max Felcblin in Schwyz erteilte Prokura
ist erloschen. '

Glares — Claris — Glarena ^
1912. 24. August. Die Firma Schuhwarenhaus Heinrich Meier Zürcher

Schuhsolerei, in Glai;us (S. H. A. B. Nr. 79 vom 30. März 1911, pag. 526),
ist infolge' Verkaufs des Geschäftes erloschen.

u Heinrieb Meier, Sohn, Paula Meier und Mina Meier, alle von Seen
(Zürich), in Glarus, haben unter der Firma Heinrich Meier & C1*' in
Glärus eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am i'. September
1912 ihren Anfang nimmt. Zur Vertretung der Gesellschaft ist allein
belogt: Heinrieb'Meier. Scbubhandlung und Scbubsohierei.
«i. .«
fj v 'off > Basel-Stadt — Bäie-Viile — Basilea-Cltti

Depot chemischer Produkte. — 1912. 22. August. Die Firma *

G.'1 Aehtelstetter in Lörrach-Stetten (Baden) (Einzelfirma: Inhaber, Oswin
ur u:

Bender-Ruoff, von und in Basel, eingetragen, im Handelsregister des gross-
„ herzogllohen badiseben Amtsgerichtes in Lörrach), bat am 22. August 1912

in Basel unter der gleichen Benennung eine Zweigniederlassung
errichtet. Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist lediglich der Firma-
inbaber hefugt. Depot der Fabrik obemlsober Produkte in Lörrach-Stetten.
Riehentorstrasse 33.

Agentur in Leder. — 22. August. Inhaber der Firma William
Klein in Basel ist Wilhelm Klein, von Wlntertbur (Zürich), wohnhaft in
Basel. Agentur in Leder. Nauenstrasse 6.

Baugeschäft. — 24. August. In der Kollektivgesellscbaft unter
der Firma Preiswerk & Cle in Basel (S. H. A. B. Nr. 307 vom 11.
Dezember 1908, pag. 2107) 1st die an Alfred Keblstadt-Jonoll erteilte Kollektivprokura

erloschen. Die Firma erteilt Kollektivprokura an Hermann Frutlger-
Seeling, von und in Basel, in der Weise, dass dersolbe mit dorn bereits
zur Kollektivprokuraunterschrift berechtigten Joseph Cron-Greder zur
rechtsverbindlichen Kollektivunteiscbrlft namens der Gesellschaft befugt ist.

' Papier und Schreibmaterialien. — 24. August. Die Firma
A. Stehlln-Pflster in Basel, Papier- und Sobreibmateriallenhandlung
(S. H. A. B. Nr. 113 vom 15. Mal 1891, pag. 462), ist infolge Konkurses
des Inhabers von Amteswegen gestrichen worden.

Dekorations - und Fl aob maierei. — 24. August. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma G. Bfiuerle & C° In Basel, Dekorations-

und Flacbmalerei (S. H. A. B. Nr. 76 vom 22. März 1912, pag. 514),
ist durch Konkurs aufgelöst worden. Die Firma wird infolgedessen von
Amteswegen gestrichen.

Wirtschaft. — 24. August. Die Firma E. Wliiareth-Meng in Basel
Wirtsobaftsbetrieb (S. H. A. B. Nr. 277 vom 8. Novomber 1907, pag. 1918),
ist infolge Konkurses über die Verlässenschalt des verstorbenen Inhabers
von Amteswegen gestrieben worden.

Schaffhansen — Schaffhonse — Sciaflfosa

Zigarronbandlung. — 1912. 23. August. Inhaber der Firma
Karl.Steginüller. in Schaphausen ist Karl Stegmüller, von Boeckingen o. A.
Heilbronn (Württemberg), in Schaffbausen. Zigarrenbandlung. Vorstadt,
Haus «zum kleinen Engel», Nr. 2.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1912. 24. August. Unter, der Firma Kornkasss-Gesellschaft Schwiin-
bcrg-Horisau besteht mit Sitz in H e r i s a u oine Genossenschaft,
weiche, ohne einen Gewinn zu bezwecken, es siob zur Aufgabe stellt,
jedermann Gelegenheit zu bieten, durch bestimmte monatliche Einlagen
sich einen Sparpfennig zurückzulegen. Dio Beitrittserklärung kann auf
mündlichem oder schriftlichem Wege abgegeben werden und bat jeweils
auf den Beginn einer dreijährigen Sparperiode zu erfolgen. Die Eintritts-
gebühr beträgt 15 Rp. per einfache Spareinlage. Inneralb einer Sparperiode
Austretende erhalten nur ihre Einlagen ohne Zins zurück; Ausgeschlossenen
wird der Betrag der reinen Einlagen unter Abzug der Bussen zugestellt.
Die ordentlichen Jahresbeiträge der Mitglieder betragen 60 Rp.; dieselben
dienen ausschliesslich zur Deckung der Verwaltungsspesen. Auf den Scbluss
einer Sparperiode tritt joweils eine vollständige Liquidation des
Unternehmens ein; es werden sämtliche Einlagen mit den aus der Anläge bei
der Bank resultierenden Zinscrträgnissen an die Einleger zurüokbezabit.
Ein allfälliger von den Eintrittsgeldern, Bussen und Beiträgen siob
ergebender Ueberschuss der Verwaltungsrecbnung wird zur Erhöhung des
Zinsbetreffnisses der einzelnen Mitglieder verwendet; ein Uebertrag
vorhandener Mittel findet also nicht statt, und ein Reservefonds wird nicht
gebildet. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Vermögen derselben; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung und ein Vorstand von fünf Mitgliedern. Präsident und Kassier
führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.

Der Vorstand setzt sieb derzeit folgendermassen zusammen: Jobann
Totaler, von Herisau, Präsident; Jakob Baumgartner, von Herisau,
Vizepräsident; Hans Bucbli, von Rothenbrunnen (Kt Graubünden), Kassier;
Albert Locher, von Remetschwil (Kt. Aargau), Aktuar; Georg Weber, von
Nesslau, Beisitzer; alle in Herisau. i

Granbünden — Grisoas — Grigioni

Kolonialwaren, etc. — 1912. 23. August. Die Firma 0. Puhl-
raann in Davos-Platz, Kolonialwaren, Delikatessen und Südfrücbte(S. H. A. B.
Nr. 168 vom 29. Juni 1910, pag. 1178), ist infolge Abtretung des
Geschäftes erloscben. Aktiven und Passiven geben über an die Firma
«W. Born» in Davos-Platz.

Inhaber der Firma W. Born in Davos-Platz ist Wilhelm Born, von
Pyrebne (Preussen), wohnhaft in Davos-Platz. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «0. Puhlmann» in Davos-
Platz. Kolonialwaren, Delikatessen und Südfrüchte. Scbiastrasse 22.

Restaurant, etc. — 24. August. ' Inhaber der Firma
W. Bolllger in Celerina ist Wilhelm Bolliger-Lögeret, von Scbmiedrued
(Aargau), wohnhaft in Celerina. Pension und Restaurant «zum Cresta
Run» und Metzgereigescbäft «zum Freibof».

24. August. Aktiengesel'schaft unter der Firma Vereinigte Hotel
Bergün A.-G. in Bergün (S. H. A. B. Nr. 291 vom 23. November 1908,
pag. 2000, und Hinweisungen). Aus dem Verwaitungsrate sind ausgetreten:
Bernhard Cloetta und Nicolaus Battaglia. Neugewäblte Mitglieder des Ver-
waltungsrätes sind Tobias Branger, in Cbur, und Dr. Victor Cloetta, in
Bergün.

24. August. Die Aktiengesellschaft Sagewerk Küblis (Graubünden)
Bauschreinerei & Fensterfabrik in Küblis (S., H. A. B. Nr. 66 vom
12. März 1912,. pag. 44, und Hinweisung) hat in ihrer Generalversammlung

vom 5. Juli 1912 ihre Statuten revidiert, ohne jedoch die im Schweiz.
Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen zu ändern.

24. August. Die Koilektivgesellsobaft unter der Firma Büttner & Fuchs,
Davoser Treuhand-Gesellschaft, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 66 vom
12. März 1912, pag. 443), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloscben.

Aargan — Argovie — Ärgovla
Bezirk Baden

Metallwaren. — 1912. 23. August. In die Kommanditgesellschaft
unter der Firma F. Merker & Oie. in Baden (S. H. A. B. 1909, pag. 1405)
ist Hans Merker, von Baden, in Mailand, als unbeschränkt, haltender
Gesellschafter eingetreten.

Manufakturwaren. — 23. A ugust. Die Kollektivgesellscbaft unter
der Firma W. & B. Guggenheim in Baden (S. H. A. B. 1897,
pag. 598) bat sich aufgelöst, die Firma ist erloscben. Aktiven und
Passiven geben an nachfolgende Firma über:

William Guggenheim, Bertbold Guggenheim und Emil Guggenheim,
alle von Oberendingen, in Baden, haben unter der Firma W. &B. Uuggen-
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heim & Cie. In Badon eine Kommanditgesellschaft eingegangen, wolobe am
15. August 1912 Ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende Gesellschafter
sind: William und Bertbold Guggenheim; Kommandltär ist Emil Guggenheim

mit dem Boträge von zehntausend Franken (Fr. 10,000). Manufaktur
en gros. Mellingerstrasse. Die Firma erteilt Prokura an Emil Guggenheim,
von Oberendingon, in Baden. ^

Beiirk Rheinfdden
22. August. Die von der Firma Cigarrenfabrlken Wuhrmann,

Doge & Co. A. G. in Rbelnfelden (S. H. A. B. 1910, pag. 790) an Martin
Böhm erteilte Prokura ist erioscben.

Thorgan — Tburgovle — Thnrgovla

Wein, eto. — 1912. 19. August. Die Firma E. Sulzberger, Wein,
Spirituosen und Olivenöl, in Horn (S. H. A. B. Nr. 217 vom O.Juni 1002,
pag. 865), 1st infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma E. Sulzberger's Ww# in Horn ist Jenny Wil-
belmlne Sulzberger, geb. Wild, von St. Gallen und Frauenfeld, in Horn,
welche Aktiven uud Passiven der erloschenen Firma «E. Sulzberger»
öbornimmt. Ollvenölbandel.

Bauunteruebmung. — 20. August. Die Firma F. Filippl, Bau-
unternebmung, in Kurzdorf (S. H. A. B. Nr. 154 vom 21. Juni 1911,
pag. 1072; Nr. 172 vom 11. Juli 1911,' pag. 1195, und Nr. 66 vom 12. März
1912, pag. 443), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

21. August. Die Firma C.Meyer Uhrmacher & Optiker in Frauenfeld
(S. H. A. B. Nr. 18 vom 18. Januar 1901, pag. 69), Ist infolge Ablebens
des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma C. Meyer's Wwe Ulirenhandlung & Optisches
Geschifft, in Frauenfeld ist Pauline Meyer, geb. Müller, von und in Frauen-
feld, wolcbe Aktiven und Passivon der erloschenen Firma «C. Meyer
Uhrmacher & Optiker» übernimmt. Reparatur von und Handel mit Uhren
und optischen Artikeln.

Ingenieur, Tief- und Hocbbau. — 21. August. Inhaber der
Firma J.J. Ruegg in Weinfelden ist Jobann Jakob Ruegg, Ingenieur, von
Zürich, in Weinfelden. Ingeniourbureau und Bauunternebmung für Tiefund

Hochbau.
23. August. Leih- & Sparkasse Diessenliofen in Diessenbofen(S. H. A. B.

Nr. 426 vom 10. November 1904, pag. 1702, und Nr. 247 vom 3. Oktober
1908, pag. 1716, und dortige Verweisungen). In der Generalversammlung
vom 8. Juni und 28. September 1911 haben die Aktionäre dieser Gesellschaft

eine Statutenrevision durchgeführt. AlsAenderuug der bisher
publizierten Bestimmungen ist zu konstatieren: Das Grundkapital der Gesellschaft

wird von Fr. 500,000 auf Fr. 750,000 (siebenbundortfünfzigtausend
Franken) erhöbt, eingeteilt in 1500 auf den Namen lautendo Aktien von
je Fr. 500.

23. August. Unter der Firma Elektrizitätswerk des Kantons Thurgaa
wurde durch Gesetz dos Kantons Tburgau vom 10. November 1911 in
A r b o n ein Elektrizitätswerk gegründet, welches zum Zwecke bat,
elektrische Energie ahzugoben. Das kantonale Elektrizitätswerk kann selber
elektrische Krafterzenguugsaulagen und Kraftverteiluugsnetze erstellen, sieb
am Betriebe solcher beteiligon oder den elektrischen Strom mieten.
Dasselbe kaun aueb bestehende Elektrizitätswerke erwerben. Das kantonale
Elektrizitätswerk wird als selbständiges, staatliches Unternehmen geführte
Die sieb ergebendon Erträgnisse sind in erster Linie zur Verbesserung des
Betriebes zu verwenden und in zweiter Linie soll daran! Bedacht
genommen werden, den Konsumenten billige Strompreise zu ermöglichen.
Dem Institute ist vom Kantone ein besonderes Kapital von einer Million
fünfhunderttausond Franken (Fr. 1,500,000) zugesebieden worden. Das
kantonale Elektrizitätswerk stebt unter der Oberaufsicht des Grossen Rates.
Er übt dieselbe aus durch einen aus 5—7 (gegenwärtig 7) Mitgliedern
bestehenden Verwaltungsrat. Dieser vertritt das Elektrizitätwerk nach
aussen; namons dosselben zeichnet rechtsverbindlich der Präsident oder
der Vizepräsident durch kollektive Zeichnung zu zweien unter sich oder
je mit einem Mitgliede des Verwaltungsrates. Dem Verwaltuugsrate gehören
an: Regierungsrat Otto Aepli, in Frauenfeld, .Präsident; Christian Straub,
Kaufmann in Amriswil, Vizepräsident; Emil Tbomann, Fabrikant in
Müncbwilon; Ferdinand Habisreutiuger, Kaufmann in Dozwil; Reinhard
Hofmann, Oberrichter in Kreuzlingon; Dr. K. Halter, Ortsvorsteber in
Frauenfold, und Hippolit Saurer, Fabrikant in Arbon.

Tcssfa — Iessin — Tieino
Ufficio di Lugano

1912. 24 agosto. Sotto la ragiono sociale Casa di Cora Climatica, ö
costituita, con sede in Caslano, una societä anonima, che ha
per iscopo dl prowedere un ricovero alle persone, che per la salute ed
etä hanno bisogno di cure e di quieto e alla necessitä della loro vita. La
societä, il cui statuto ö del 26giugno 1912, comincia col giorno della sua
inscrizlone al registro di commercio ed ha una durata illimitata. II capi-
tale sociale ö di fr. 25,000 (venticinquemila), diviso in n° 25 azioni al
portatore, da fr. 1000 ciascuna. Le pubblicazioui della societä saranno
latte sul «Foglio officiale del cantone Ticino». L' amministratore nominato
dall'assemblea degli azlouistl rappresenta la societä nei rapporti coi terzi
a la vincola colla sua firma. Amministratore della societä e l'avv.
Giovanni Laurenti, in Lugano.

Waadt — Yaod — Vui
Bureau d'Avenches

1912. 20 aoüt. Sous la denomination de Soclät6 de Dlstillerie de la
Basso Broye, il a ät6 constituä une societe cooperative, ayant '

son siögo ä Avencbes, et qui a pour but l'acbat et I'exploitation d'une
ou de plusleurs machines roulantes ä distillor. Ses Statuts sont dates du
13 aoüt 1912. Sa duree est illimitee. Font partie do la societe les per-
sonnes qui ont adhere aus Statuts; de nouveaux membres pourront etre
•admis par deolsion de l'assembiee generale sur demande ecrite, adressee
au comite qui preavisera; l'assembiee generale fixera dans cbaque cas la
finance ä payer par lo nouveau societalre. Les membres fondateurs ont
verse comme apport la somme de cent francs cbacnn, qui constituera le
fonds social. La societe n'a pas un but lucratif. La qualite de societaire
se pord par demission, mort ou exclusion; le membre demissionnaire ne
pourra räolamer que la moitie de sa part ä la fortune sociale, et il sera
tenu de payer, cas ecbeant, sa part aux dettes de la societe. Lo membre
exclu ne pourra reclamor que le quart de sa part ä la fortune sociale, et
il pouurra 6tre tenu de payer, cas ecbeant, sa part aux dettes de la
societe. En cas de däcös d'un soeiätaire, ses beritiers prendront sa place
et se feront repräsonter aux assembles par un des membres de l'boirie,
tant qu'un partage ne sera pas iutervenu, attribuant lo droit de sooietaire
ä l'un des beritlers. Les benefices qui pourraiont exister aprös la clöture
•d'un exeroioe seront utilises comme suit; 50°/« aux amortissements, 25 X

verses au fonds de reserve et le solde reparti entre les societaires par
parts egales. L'assembiee generale sera cependant competente pour prendre
toute decision au sujet de la repartition des benefices. Les pertes qui
pourraient etre faites pendant un exercice, si le fonds de reserve n'est

fias süffisant, pourront etre reparties entre les societaires par decision de
'assembiee generale. Les societaires sont exoneres de toute responsabilite

individuelle en dehors de leur apport, les engagements de la'societe
n'etant garantls que par les blens de celle-ci. La societe est administräe
par un comite de trois membres, nommes cbaque annäe par'l'assembiee
gdndrale de mai; ses membres sont reeiigibles. Le president ou'vice-
president et le secrdtaire-calssier possödent collectivement la signature
sociale et engagent valablement la societe. Le president est Edouard Cor-
mlnboeuf, de Domdidler, domicllie ä Avencbes; le vice-president: Samuel
Fallloubaz, de Vallamand, son domicile, et le secretaire-caissier:'Louis
Jaton, de Villars-Mendraz, domicllie ä Avencbes. ' J

23 aoüt. Sous la denomination de Societe du Four de Vallamand, fl
existe une societe cooperative,, ayant son siäge ä V a 11 a m a nd,
et qui a pour but de faciliter ä ses societaires et aux habitants de'la
commune, la cuisson du pain, gäteaux, fruits, etc., en mettant nn fonr ä
leur disposition. Ses statute sont dates dn 22 janvier 4912.' Sont membres
de la societe toutes les personnes qui possfedent le droit de l'ätre en vertu
des röglements anterieurs, de nouveanx membres peuvent etre admis sur
demande adressee .au comite qui la sonmettra ä l'assembiee generale avec
son preavis, laqnelle fixera la finance d'entree i.payer dans cbaqne cas.
Toutefois les nls d'nn societaire autres que celui qni bärite le droit de
son päre, paient une finance d'entree fixe de qninze francs; äu.decäs
d'un societaire, un des enfants mäle bärite sent le droit; s'il n'y a ancun
enfant mäle, les beritiers perdent ce droit sans prejudice aux avantages
qu'accordant les r&giements anterieurs aux veuves et lilies du membre
däcädä pendant leur venvage on lenr ceiibat. Les societaires ne.paient
pas d'antres contribntions. Le droit de societaire se perd par le decäs'du
membre n'ayant pas de descendant mäle, par demission ou exclusion
prononcee par l'assembiee generale ä la majoritädes deux tiers desvoix.
Les membres demissionnaires on exclns n'auront anenn droit ä 1'avoir
social, ni les beritiers d'un membre decede sans enfant mäle. L'avoir
social est repräsentä par le bätiment du four que possäde la societe ä
Vallamand et les fonds places en son nom. Le droit d'un societaire est
inalienable, il ne peut ni etre vendu, ni etre bypotbäque, et le creancier
d'un societaire ne peut faire aucune poursnite juridique ponr se mettre
en lieu et place et s'ingerei dans les affaires de la societe; en cas de
benefice d'un exercice, l'assembiee generale decide quel en sera 1'emploi.
Tout societaire est tenu. s'il n'v a pas de fonds de reserve, de payer sa
part des d6penses qn'il peut y avoir ä snpporter ensnite d'nne decision
de l'assembiee generale. Les engagements de la societe ne sont garantis
que par les biens de celle-ci, les societaires etant äxonäräs de toute
responsabilite individuelle. La societe n'a pas un but lucratif. La societe
est administree par nn comite de trois membres, soit nn president, un
secretaire et un bonrsier, nommes cbaqne annee par l'assembiee generale;

le president et le secretaire sont reeiigibles, mais non le bonrsier,
qui est ein par tirage an sort parmi le3 membres et ä.tour de röle. Le
president et le secretaire engagent valablement la societe par lenr signature

collective. Les rfeglements do 26 fävrier 1831, concernant les attributions

du comite et de ses membres et rdglant les diverses questions d'ordre
intärieur, sont confirm6s et demeurent en viguenr. Le president est Henri
Revilly-Ducböne, d'Avencbes; le secretaire: Samuel Paillonbaz, et le
boursier: Louis Vincent-Renlscb; les deux derniers de Vallamand, oü les
trois 'sont domicilies.

Bureau de Lautanne
Hötel-pension. — 23aoüt. La maison Henry Musy-Pressac,

exploitation d'un bötel-pension, ä l'Avenne Rncbonnet, ä l'enseigne «Hötel
de Nice», ä Lausanne (F. o. s. du c. dn 1er juillet 1911), fait inscrire
qn'elle prend ponr enseigne cHötel de Nice et du Louvre».

M a r c b a n d s -1 a i 11 e u r s. — 24'aoüt. Francois Ducber, de
Nizerolles (departement d6 l'Allier, France), et Fritz Lieber, de Horgen-
bacb (Tburgovje), les denx domicilies ä Lausanne, ont constitne, sous la
raison sociale Ducher et Lieber, nne societe ec nom collectif, ayant son
siAge ä Lausanne et qni a commence le 24 juin 1912. La societe ne sera
engagee vis-ä-vis des tiers qne par la signature collective des
deux assoeiös. Marcbands-taillenrs. Avenue dn Tbeätre 9.

Vins, bniles et denrees. — 24 aoüt. La societe en nom
collectif J. Tara et P. Bonino, vins en gros, huiles et denrees, ä
Lausanne (F. o. s. dn c. dn 3 novembre 1908), est dissoute; cotte raison
sociale est en consequence radiee. c

Pierre Bonino, de Masserano (Novare, Italie), domicilie ä Lausanne,
a repris, sous la raison Pierre Bonino, ä Lausanne, la suite des affaires,
ainsi que l'actif et le passif de la societe cJ. Vara et P. Bonino». Vins en
gros, huiles et denrees. Rue Fahre 8.

Assurances. — 24 aoüt. La maison L. Gentou, agence generale
d'assurances, ä Lausanne (F. o. s. du c. des 10 octobre 4902, 5 decembre
1903, 6 novembre 1905, 25 mars.1909 et öfevrier 1911), fait inscrire que
la procuration conferee ä Cbarles-Louis Pail.'ard est eteinte et radiee. La
procuration conferee ä Ernest Decollogny devient individuelle.

24 aoüt. Daus son assembiee generale extraordinaire du 12 juillet
19i2, la societe anonyme La Suisse, Societe d'assurances sur la Tie,
ayant son sifege ä Lausanne (F. o. s. du c. dn 28 decembre 1911), a ievisö
ses Statuts. Les modifications resultant de cette revision et interessant les
tiers, sont les suivantes: La raison sociale est La Suisse, Societe
d'assurances sur la vie et contre les accidents, en allemänd Die Schweis,
Lebens- und Unfallversicherungs-Gesellschaft, en italien La Svixzera,
Societä di Assicurazioni sulla vita e contro gli infortuni. La societä a
pour objet: a. L'assurance sur la vie, et en g6n6ral toutes les operations
en relation avec la duräe de la vie bumaiue; b. le placement des capitaux
ä intäräts composes, y compris ceux provenant de däpöts d'äpargne;
c. l'assurance contre les accidents et la responsabilite civile. Les
publications de la societe ont lien dans la «Feuille officielle suisse du
commerce et dans la «Feuille des avis olficiels dn canton de Vaud». La signature

sociale appartient au directeur. Le conseil d'administration peut en
outre confärer la signature sociale, individuellement ou collectivement, ä
d'autres personnes, membres dn conseil on non. Dans sa säauce dn
12 juillet 1912, le conseil d'administration de la dite societe, appliquant
1'art. 28 des Statuts, a conf6r6 la signature sociale ä Henri de Cärenville,
ä Lausanne,, ancien directeur de la societä et membre' du conseil
d'administration. Henri de Cärenville a la signature sociale individuelle.

Bureau de Morges

Distillation de produits indigenes. — 22 aoüt. La raison
Hrl Rouge, ä Ecublens (F. o. s. du c. du 31 mai 1906, n® 233, page 930),
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distillation de produits indigenes, est radide ensuite de renonoiation
vqlontaire du titulaire. / * r

^
f'lBureau^de Vevey Vi v- 4 - L "Mill

Vdtements, etc. — 23 aofit. La maison Albert Walch, A Yevey
(Fl o.. s. "du o. du 26 ddoemhre 1902, n® ,454, page 1814; du 1er avril
ji905,tno' 137, page 546,'et.du 27 juin 1912, n° 163, page 1173), lalt ins-
crire qu'elle r exploite actuellement son oommerce sous la raison Haisoh
IWaloh Londou House, Avenue Paul Cörtisole et Rue de la Madeleine.
Vdtements et ,,nouveautds jiour,,messieurs et jeunes gens, costumes,et
manteaux1 pour, dames. Elle a remis A la maison «R. Trachsel & flls»( son
oommerce de la Rue du Centre et de la Rue des-Deux Marobds. La
procuration que la raison «Albert MValcb* avait conldrde A Rodolpbe Trachsel,
jleiT,rutigen,rqomicilid ä YeveyMest dleinte. '

;fD
e"!ulcav^ InOffif'Ti''); Genf — Genfcve — Ginevra

I. +1912. 23 aofit.r Suivant\acte signd de tous les aotionnaires, en date
.d+15 aofit 1912,'4iL)s'est oonstitud, j sous la ddnomination de Sooidte Ira-
mobiliere Excelsior Coiir, one s o c i d t d a n o n y.m e qui a pour objet
l'achat, la construction, Sexploitation et la vente ou i'dcbange de tous
imihetihlesrt situdsudains "le

t
canton de .Gendve. Son si&ge est fixd aux

Eaux- Vives. Sa' durde' est illimitde. Le capital social est fixd & la
iaomme de six mille'francs (fr. 6000), divisd en 24 actions de fr. 250. Les
Actions sont au(porteur. La socidtd est administrde par un conseil
d'administration, composd d'un" A trois membres, nommds pour six ans et
tddligibles. Pour les actes A passer ou les signatures A donner, la sooidtd
est valablement engagde par la signature de 1'administrateur unique,
lofcque le conseil d'administration ne se oomposera que d'un seul membre,
ou par la signature d'un ou de plusieurs administrateurs, porteurs d'une
'ddlihdration du'conseil, les ddldguant A ces 'fins ou par la signature de la
majoritd des membres de ce conseil, lorsqu'il est composd de plnsieurs
personnes. Les publications dmaiiant de la sooidtd seront valablement
jjiites par, des avis insdrds dans la cFeuille d'avis officielle du canton de
TGenöve». Le premier conseil d'administration 'est composd de 2 membres,
'qui sont: Louis Bacbten et Madame Jeanne Bacbten; tous deux domicilids
J^ux Eaux-Yives. Sidge social: 55, Route de Cbdne.

XL. Besonderes Register — n. Registre special — II. Registro speciale
- < at i
& Aid al M Streichungeu — Radiations — Caucellazioni
fao vV.tlbc.

wiffe-j-t» i " * Bent — Berne — Bern*
1 * * Bureau Trachseluxdd

* 1912. 24. August. Fritz Joss, Metzger und WeinverfcSuIer im RQegsau-
acbacben (S. H. A. B. Nr. 138 vom 3. April 1906, pag. 549), wird infolge
Eintragung der'Firma in ,das Register A gestrichen.

iMbregisto - Regblre des regimes matiimoiimu - Registre dei teil
Ell I.

Sil
Basel-Stadt — BAle-Ville — Basilea-CittA

1912. 22. August. Zwischen Paul Nicolet, Kaufmann, von und
wohnhaften Basel (Inhaber der Firma «P. Nicolet-Heusser» in Basel), und
dessen Ehefrau' Albertine geb. Heusser bestebt vertragliche allgemein

e G ü t e r ge m eins c h a 11 '
4 - - I | - r • J • J

^ L Genf — Genfeve — Ginevra
1912. 19 aofit. Les dpoux G d r a r d Sertat, pbotograpbe, domicilii aux

Eaux-Vives (associd en nom colleclif de «G. Beitat et C°>, aox Eaux-
Vives), et Louise-Emma, nde Demartines, ont adoptd, suivant
eontrat de mariage en date du 26 juillet 1912, le rdgime de l'un.ion
des biens (C. C. S. art. 194 ä 214), avec biens rdserrda.

n « Eidgj Amt für geistiges Eigentum

fddüral de la propridtä intellectuelle — Officio federate della propriety inteDstbuM

ua)i

rv

öl:-, tu
bid.j 1.

OUt- o.

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizionl
W° 31853. — 24 aofit 1912, 8 h.

Stauffer Son & C°, fabrication et commerce,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Jfontres et parties de montres.

STAUFFER FILS & C
LA CHAÜX-DE-FONDS (SUISSE)

IE

- i JVr. 31854. — 19. August 1912, 8 Uhr.
Standard-Bronzefarbenfabrik Carl Eckart,

Fürth i. B. (Deutschland).

>i/ t.[ ii'
i,'A Lie?*
^'t'h Al'i: :

,ii->Trn Sronzetiiiktnr, trockene Bronze, Pinsel ind
,VTM I '
h sJ .in
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Metallnäpfclien.
Erhilltich in ollen FarbtnhMdlungm.
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Wo 31855. — 24 aofit 1912, 8 b.

' m Peter Stubs, Limited, fabrication,
'

i-'Rotherham et Warrington (Grande-Bretagne), n »n

b .i T '

Acler et fil d'acier, lorets et aulres mdcbes, machines A fraiser de toua
genres, rahotteuses, machlnes-outils et marohandises semblables; cou-
tellerie, outils tranobants, limes, soles, objets en | mdtal, exoeptd les cyoles
et acoes8oires de moteurs, les pics ou autres marobandises semhlablea.

I! A

OLYMPIGai l ' i
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' < Wr. 3185G. — 24. August 1912, 8 Uhr. t i
Paul Rem und, Cigarrenfabrik' Seengen, - ^

Seengen (Schweiz).
ilf

Ii i
Stumpen (Bouts) ans Tabak.

0
' /

- I

PflBRIQUES DE ClGflRES

E E N G E N (Suisse;

adLlntio
N° 31987. — Socidtd anonyme „Union", Merxem-lez-Anvers (Belgiqpie). —

Radide le 24 aofit 1912, A la demande des titulaires.

ncl. JL c» 4; «» u.
N° 31737. — Socidtd anonyme Anto Omnia, Paris (France). — Radide le

24 aofit 1912, A la demande de la socidte titulaire.

Schweizerische Nattonalbank — Eanqne Nationale Snisse
Ausweis vom 23. August — Situation du 23

Aktiva — Aetit
Frank«,
fronet

1) Metallbestand:
Encaisse metallique.
a) Gold — Or Fr. 178,403,369 16
bj Silber — Argent > 14,814,855. — 193,218,224.16

2) Portefeuille 92,239,763.27
3) Lombardvorschüsse ,lnno „K- ,n

Avance»s.nantwement 14,928,357.47

8,472,214.95
4) Wertschrilten

Titres

5) Korrespondenten / ,fi wo q78
Corresp(mdant8 I lo,odd,978. 14

6) Sonstige Aktiva ,,,«««11Awt¥*A fh> Vart.it \ 11,336,607. 71Autres -pastes de l'actif i

Zusammen

aoüt

V«rtml«riinM Mit4«.
I«tit«n Aui««ii

Chamgtmmtt dtpvti In
derniir» tiiuatitm

+ 4,804,463.80

— 2,563,802.45

— 892,137.55

— 198,703.45

— 6,321,853.52

— 262,374.88

Total 336,729,145.70

1) Eigene Gelder
Fonds propres

2) Notenumlauf
' BüleUs en circulation

3) Giro- und Depotrecbnungen
Camples de virements et de

dApöts

4) Sonstige Passiva f
Autres postes du passif 1

" '

Passiva -- Passli
." 25,843,150.03

P
— !l

259,323,900. — — 6,314,25a —
't. u-

.f. 46,582,945. 84 + 992,299.63
'P

4,979,149.83 — 112,457.68

Zusammen — Total. 336,720,145. 70

1. Diskontosatz 4 °/«-') 2- Lombardzins-
fuss 41/« 7° '1 3- Lombardsatz für Vor-

,schösse auf Goldbarren and fremde
Goldmünzen 1 °/«-') —

|) Göltig seit dem 28. September 1911.
*) Galtig seit dem 28. September 1911.
*) Gültig seit dem 19. Mftrz 1908.

1® Taux d'escompte 4 •/•') 2® Tan* pour
avances 4'/«"ja. ^ 8® Tan* ponr avances
suriingots etmocnales d'or4trang6res V/t')

') Valable depuis le 28 septembre 1911.
®) Valable depuis le 28 septembre 1911.
•) Valable depuis le 19 mars 1908.



Ii« Soleil - S£cnrit£ »önörale et Responsabilltö civile r£untes
CompagTiie d'-Ajseurancee sur les .A-ccidents, & IPAJRIS

Bilan. au 31 döcembre 1011Aeilt

ir.
7,500,000

ct.

1

904,677 45

9,822,782 57

9,288
149,564

40
11

42,915
246,371
90,417
15,360

45
41
35

t

18,781,376 74-

iPiuwif

Actions, capital non appelö.
Ir. 247,255.85 Immeubles, citöd'Antin, 7.

Immeubles, Rüe Mogador, 23.

Rente 3 % 160,440 (dont 32,400 affec-
t&» au cautlonnement, lol dn 9 avrll
1898).

Obligations deChernins de fer fraryjais 9,525
(dont aöect6es A difförentes röserves,
lol du 9 avrll 1898, 2206 obligations
pour Ir. 992,700).

Rente 3 % Bclge,4,500.
Nues proprietüs de fr. 826 rente 3 '/••
Espfeces en calsse, Bauque de France et banquiers.
Ir. 2,740.35 Efiets ä recevoir A Primoset eöets

» 40.175.10 Quittances ä eneoisser j ä recevoir.
Compto gönöral des agences.
Intöröts acquis au 31 döcembre 1)911.
Avances & l'Etät (impöt sur dividends 1911). (B. 83)

657,421.60
fr. 5,612,400.75

4,060,636. 02

14^739.80

Actions, capital social
Reserves: -T'

Reserve statutaire fr.l 2,000,000. —
Fonds de pr6voyance » 153,860.43
Reserve pour öventualitös (dont

un million affectö au cautionne-
ment de Ja gestion speciale, loi
du 9 avril 1898) » 1,110,000. —

Capitaux des rentes viageres et
" tempor. (suiv. tables R. F. 3'/j */•) » 100 254.23
Röserve de revision. (loi du .9 avril)
Fonds de prövoyancc du personnel
InbsrAts et dividendes arriörös
Cautionnements des agents
Rentiers (arrörages de rentes 6chues)
Reserve pour risques en cours
Provisions des assures
Comptes courants divers
Sinistres restant ä regier
Prölövement statutaire
Intörfets et dividendes 1911
Solde dn compte de profits et pertes

£r.
10,000,000

3,364,114
299,269
317,448
37,507

357,075
10,300

755,800
952,590
218,471

1,803,352
97,060

500,000
68,384

18,781,376

Laasans«, le 21 aoüt 1912. Le mandataire general pour la Suisse:
E. Moret, iiotaire.

Nichtamtlicher Teil — Partie dod offlcielie
Schweizerische Baumwollindustrie

(Mach dem Bericht des schweb:. Spinner-, Zwirner- und Webervereins Ober das Jahr 1911.)

I.

Die Mnkospinnerei litt im Jahre 1911 fast anhaltend unter einer
eigentlichen Absatzstockung. Bei zwei bedeutenden Irübern Abnehmern:
Der Bandmaschinenstickerei und der sächsischen Handscbublabrikation
war der Bedarf nahezu auf Null zurückgegangen. Die Handmaschinenstickerei

wird immer mebr von der Schiöcbonstickerei, welche andere
Garne verwendet, verdrängt, und da, wo noch anl Handmascbinen
gearbeitet wird, wie im Vorarlberg, liefert das Ausland die Garne nnd
Zwirne jetzt meistens selbst. Der Verwendung von Baumwollgarnen für
Handschuhe war sodaDD die Mode, die Seide begünstigte, hinderlich. Auch
erschwerten die unerhörten amerikanischen Zölle der sächsischen Hand-
scbub-Industrie den Absatz ungemein. Es ball nicht viel, dass einzelne
Spinnereien, welche sog. Haodscbubgarne erzeugten, teilweise ganz ausser
Betrieb gesetzt wurden. Das Angebot von Makogarnen überstieg anhaltend
den Bedarf und Hess um so weniger eine vernünftige Preisbildung anl-
kommoD, als auch England, wie immer iD schlechten Zeiten, einen Teil
seiner grossen Ueberproduktion wieder bei ans abzustossen suchte, und
den Markt mit Offerten überschwemmte. 1

Auch die feineren Nummern, von 70 aufwärts, Hessen sieb zu
annehmbarem Preise schwer und nur in kleinen Posten verkaufen, da es
den Verbrauchern ganz an Unternehmungslust gebracb. Die Weberei
brauchte langsam die Vorräte auf, die sieb bei ibr angesammelt batteD. und
insbesondere in den feineren Nummern, 80 und 90 im Zettel, 120 und 130 im
Scbuss, herrschte monatelang sozusagen keine Nachfrage, und wo die
Aussiebt auf ein Geschäft sieb öffnete, war die Konkurrenz der
Lieferanten, Spinner und Händler eine grosse. Aucb von England her worden
diese Sorten stark offeriert, denn dort war die Ueberproduktion infolge der
starken Vermehrung der Spindelzabi in den Vorjahren eine grosse, nnd
wegen des stockenden Absatzes im Inlande vor grösser te sieb die Zahl der
Spinnereien, die sieb den Anforderungen der Weber auf dem Kontinent
anpassten, um sieb diesen Markt zugänglich zu machen.

Im letzten Quartal trat zudem eiD grosser Abschlag des Robmaterials
ein, welcher die Vorräte an Baumwolle und Garnen stark entwertete nnd
auch für die auf Lieferung gekaufte Baumwolle, die sieb heutzutage jeder
SpiDDer zulegen muss, namhafte Verluste brachte. Zu den neuen billigeren
Garnpieisen stellte sioh am Scbluss des Jabres dann allerdings etwas
grössere Kauflust ein. Es war aber zu spät, um das Resultat des Berichtsjahres

noch günstig beeinflussen zu können.
Inden groben Garnen war das Geschäft ein äusserst schleppendes.

Sie werden in der Hauptsache für den Konsum im Inlande gesponnen,
und es zeigte sieb, dass eine gewisse Preisbasis nicht übersprungen
werden kann. Sobald die Preise teuer werden, wird nur noch von der
Hand zum Mund gekauft, die Tücberabnebmer befürchten, auf einem
grössern Lager später Verluste zu erleiden, und wenn man aucb weiss,
dass in zweiter Hand keine Vorräte von Belang vorbanden sind, genügen
diese doch unglaublich lange und aucb die Weberei schreckt davor znrück,
siob In irgend einer Weise zu engagieren. Die Notierungen für die
Rohbaumwolle werden in jedem Engros, Migres ja Detailgescbäfte verfolgt
und jede Fluktuation nacb unten sollte sofort durch eiDe entsprechende
Ermässigung der Preise zum Ausdruck kommen. Erst gegen den Herbst
bin, als billigere Preise eingeräumt werden konnten, zeigte sieb seitens
der Weberei wieder grössere Unternehmungslust und kennten Abschlüsse
für runde Posten gemaebt werden, allerdings noch zu Preisen, die dem
Spinner eine recht unbefriedigende Marge Hessen.

Die Lo u 1 si an a-S p i n n or e i blickt auf ein weiteres recht
ungünstiges Jahr zurück. Der Preis der Baumwolle bewegte sich bis iD den
Sommer hinein auf einer exorbitanten Höbe; Texas good middl. 28/30 mm
hielt sich mit nicht sebr starken Schwankungen auf der Basis von Fr. 92
bis 100 per 50 Kilo. Der Preis der Calicot Garne stand mit dem Preise
des Bobstoffes durchaus nicht im Einklang. Der Absatz in Garnen
gestaltete sieb träge und stookond; es begannen sieb immer grössere Lager
in den Spinnereien anzuhäufen, die naturgemäss stark auf den Markt
drückten. Als im Vorsommer ein Streik in einer bedeutenden Weberei
der Ostschweiz ausbrach und die Spinnerei der gleichen Besitzer, welche
die Garne sonst regelmässig an erstere abführte, ihre Produktion auf den
Markt zu werfen begann, verschärfte sieb die Krisis noch. Die Vereinigung
von Spinnern, welche sieb hohufs Regulierung der Garnpreiso gebildet
hatte, geriet ins Wanken; als die Frist, bis zu welcher das Convenlum

abgeschlossen worden war, ablief, erwiesen sieb alle Bemühungen, das
selbe anf der gleichen Grundlage zn erneuern, als fruchtlos.

Da die Nachrichten über die wachsende amerikanische Ernte immer
glänzender lanteten und die Banmwollpreise von dem höchsten Stande,
welchen sie erreicht, unaufhaltsam innert einem Vierteljahre his gegen
Ende Oktober um zirka 40 % saDken, wichen aucb die Garnpreise sebr
stark und gingen von Fr. 3.05-3.10 bis gegen Ende Oktober auf
Fr. 2. 30—2. 35 für 38'44 Garn znrück. Je mehr sich diese rückläufige
Bewegung akzentuierte, desto mebr drängten die Verkäufer, sieb der von
Wocbe zu Woche drückenderen Last zu entledigen.

Bei dieser Liquidation der grossen Garnvorräte, welche sich hei den
Spinnereien angesammelt batten, wurden bedeutende Summen verloren.
Erst als dieses niedrige Preisniveau der Baumwolle erreicht war, begann
sieb ein lebhafteres Geschäft in Garnen zn entwickeln. Die Webereien
waien last durchwegs entblösst von Garnen nnd, nachdem sie lange nur
vod der HaDd in den Mnnd gelebt hatten, begannen sie, ihrerseits durch
grössere lohnende Tücberanfträge ermutigt, in grösserem Masstabe zn
Garneinkänfen zn schreiten. Ans der ziemlich losen Vereinigung der
Spinner zum Zwecke der RegDlieruDg der Garnpreise entstand nacb
längeren Verhandlungen ein neuer Verband, der eiDe einheitliche straffe
Organisation anf rechtlich unanfechtbarer Grundlage sehn f. Derselbe um-
fasst alle Firmen, die regelmässig Calicotgarn spinnen, während die
Spinn-Weber durchwegs fern blieben. Die acht Spinnereien, die sieb
unter der Firma «Vereinigte Banmwoll-Spinnereien (eingetragene Genössenschalt)

in Glarus» mit Verkaufsstelle in Zürich zusammengetan haben,
verkaufen alle von ibnen gesponnenen Calicotgarne znm gleichen Preis
dnreb ihre Zentral-Verkanlsstelle, basiert anf der Notierung für 38/44, nnd
sie weiden diese unter Berücksichtigung der jeweiligen Lage der Weberei
und des Banmwollpreises normieren und sieb bestreben, ibn möglichst
mässig nnd stabil zu halten, dabei aber als ein Gebot der Selbsterbaltnng
darnach trachten, anf ihre Erstellnngskosten zn kommen.

Am Jabresscbluss waren die Lager, zwar mit empfindlicherEinbnsse,
fast überall geränmt nnd Kontrakte anl kürzere oder längere Zeit, freilich
noch zu Preisen, welche sebr wenig Nutzen Hessen, gebucht. Endlich war
der Spinnerei aber ein drückender Alp abgenommen, welcher lange schwer
auf ibr gelastet hatte. Nacb den Ergebnissen bekannter gnt geleiteter
Baumwollspinnereien kann kein Zweifel darüber besteben, dass das Jabr
1911 noch unter die magersten, vielfach verlustbringenden, eingereiht
werden muss.

Die Zwirnerei war das ganze Jabr hindurch ausreichend beschäftigt,
arbeitete aber mit einem reebt bescheidenen Nntzen, nnd die Betriebs-
resnltate dürften im allgemeinen nnter den vorjährigen geblieben sein.
Die sebr hoben Garnpreise aus dem Vorjahr übertrugen sieb anl das ganze
erste Semester 1911 und erschwerten das Geschäft ungemein. Die meisten
Zwirnkonsumenten verbleiten sieb sebr zurückhaltend, nnd es konnten
belangreiche Bestellungen nicht hereingenommen werden, wenn man sie
nicht mit ganz tiefen Preisen erzwang. Das war insbesondere für die
Stickzwirne der Fall, die von einzelnen Firmen zu erstaunlich billigen
Preisen angeboten -warden. Im allgemeinen wnrde nur für den dringendsten

Bedarf gekauft.
Lebhaftes iDteresse zeigte sieb für gute Feinzwirne für Voilegewebe,

die Abschlüsse werden aber in diesen Spezialsorten dnreb die ausländische
Konkurrenz, speziell durch die englische, sehr erschwert. Ueberdies
machte die Beschaffung der nötigen einfachen Garne zn annehmbarem
Preise grosse Schwierigkeiten.

' Die einlaufenden, übereinstimmend günstigen Ernteschätzungen während

des dritten Quartals setzten den gesamten Robstoff- nnd Gainmarkt
in Baissebewegung und mahnten zur Vorsiebt. Die KaDfiDSt der Knnden
kam nie reebt zur Geltnng und der Zwirner sollte mit seinen Preisen der
Baisse der Garne womöglich noch vorangeben. Erst gegen Jabrsende, als
Baumwolle UDd Gespinnste einen Tiefpunkt erreicht batten nnd einige
Zelt stabil blieben, stellte sich mehr Nachfrage ein. Es konnten bei
bescheidenen Facenansätzen in verschiedenen Sorten belangreiche Bestellungen
gebucht werden, und es stellte sieb nun der Zwirner, der fremde Garne
verarbeitete, besser als der Kollege, der seine Garne selbst spann.

Der Bedarf an Zwirn seitens der ostsebweizeriseben Stickereiindustrie
ist erheblich gewachsen, hat aber in den verlangten Nummern stark
gewechselt. Um ihm in den erhofften besseren Zeiten, vollauf entsprechen
zu können, sind an mehreren Orten neue Zwirnspindeln aufgestellt worden,
deren Produkt zeitweise stark auf den Markt drückte.

Die Fabrikation halbseidener Gewebe bat einen bedeutenden Anf-
scbwnng genommen, und es ist bedauerlich, dass die einheimische Zwir-
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nerei iu diesen Nummern nicht einen grösseren Teil des Bedaries zu
decken berufen ist. Es besteht hier ein offenkundiges Missverhältnis
zwischen dem Zoll der einfachen rohen Garne (Fr. 20) und dem der Zwirne,
das es dem schweizerischen Zwirner sehr erschwert, gegen die aus- '
lindische Konkurrenz aufzukommen, da er lür die Beschaffung der von -

ihm benötigten Garne zum Teil auf das Ausland angewiesen ist.
**

c Zollniederlage in Locle. In Loole ist in Verbindung mit dem
Hauptzollamt Locle-Babnbof, eine Zollniederlage errichtet ^worden, welche auf
2. September nächstbin eröSnet wird. -x a

Von diesem Zeitpunkt an können unverzo Ute Waren nach Massgabe

der bezüglichen Bestimmungen ' der Vollzieftungsverordnung zum
Zollgesetz, sowie der erlassenen Spezialvörsobrilten, über welobe das

Senannte Zollamt den Interessenten auf Verlangen nähere Auskunft erteilt,
aselbst eingelagert werden.- > Ju1" ~>b

k, * • .v r, *

Entrepöt federal au Locle. II a 6tö cröö, au Loole, un entrepöt 1

föderal, rattachö j au bureau de douane principal de Locle-gare, et qui
sera ouvert le 2 septembre procbain. 1

Dös cette date, on pourra done y entreposer des marobandises non
acquittees, en se conformant aux dispositions relatives aus entrepöts con- '
tenues dans le röglement pour l'exöcution de-la loi sur les douanes, ainsi 1

qu'aux prescriptions speciales, concernant ce nouvel ötablissement, et sur
lesquelles le bureau de douanes du Locle donnera aux intöressös, surleur
demands, les renseignements nöcessaires.

1584

Postscheck- ud Glroverfcekr. — Chfcquea et vlreneBts postau.
N° 34. .Im Beitritte. — 24. VIE. 1912. — Nouvelln adhädona.

Azrwnngen:

Basel: - <L -<

lila. 156 Obstverwertungs-Genossenschaft Aarwangen &
gebnng.

V. 1858 Billeter-AVegmann, J., Lehrer.T
V. 1545 Lcuenberger, Gebr.
V. 1548 Rapp-Müller, Wilhelm.

Um-

- *:
Basel:

I ^ >4 > * » I * .».> +

Bern:
i, »

Brannwald: ""

Chnr:

Daros-Plat«:
Dbrrenroth:
Hoehdorf:
Horn:
Ktlssnaeht (am Rigi)
Langnau (Bern):
Lansanne:
Lngano:
Luxem:
Montana-Termala:
Nlederblpp:
Oberdlessbach:
Oppllgen:

Bapperswll (St. G.):
Klehen:
Schwanden (Glarus)
Schwyx:

Slon:
Solothnm:
Vallorbei
Zürich:

München:
Oppenan

i'
V. 1649

III. 798
III. 1104
III. 926

IXa. 208
X. 258

X. 851
Hla. 157
VII. 491
VII. 617

: VII. 191
III. 871
II. 802
XI. 806

VH. 687
II. 282

Va. 224
III. 1102
HI. 1108

il
IX. 529
V. 1523

: IX a. 209
VH. 689
VII. 688

H. 176
Va. 222
II. 810

VHI. 2974

VIU. 2974

VIII. 2948
VIII. 2950
VIII. 8022

V. 1547

> " * -t •' iTransportkommlsaiou de« Schweiz. Zentral - Verein«
vom Roten Kreuz.

Forster & Cle., Teppichhaus.
Kucrt, J. Gottl., Weinhandlung.
Schräg, A., Dr., Sekundarschulluspektor,
Lutz, A., Tension Aipina. —
Verein zur Bekämpfung der Lungentuberkulose

Graubünden. i

Fuchs, Fritz, Revisions-& Handelsbureau.
Eiumenthaliache Mobillarverslcherung.
Steueraiut Hoehdorf^
Sauter, L., Itoyal-Klnematographei Horn a. B.
Uirlch-Scchoizer, Alb.
Stettier, Joh., Metzger.
Barblan <fc Mcylan. "

Mallzia, Artemio.
Fussball-Club Luzcrn.
Fischer, 0., Dr.
Bezirksspital.
Bernische Obstexport-Genossenschaft.
Bernische Genossenschaft zur Verbreitung des unver-

gorenen Obstweins.
Helbllng & ,Cic.
Anstalt zur Hoffnung.
Aktienbäckercl.
Gianeila, A. & F., Gebr., "Weinhandlung und Spirituosen,
Schuier, X.^ Colonialwarenf I
Gtfroüdet, Emtle.1'1 ff. I
Meyer, 0., & Cle., Mechaniker. •
Union chrötlenne de jeunes gens.
Eidgenössische Verslcheruugs-Aktlen-Gcsellschaft (Feuer

& Einbrueh-Diebstahl-Abtcilung). |
La FtfdCrale, Compagnie Anonyme d'Assurance (Branches

Inccndie et vol avee effraction). I
Nikieicwsky, Hermann, Holz- & Kohlenhandlung. —J
Züricher Beuteltuchfahrik A. G. '
Münehener chemische Mctaligravüren-Fabrik, G.m.b.H.
Harzprodukten- & Russfabrik Oppenau, Anton Andr6

Sohn.

R^gic des annonees:
HAISEXSTEIX & VOGLER

•)

Anzeigen :4-: Annonees Annoneen-Regie:
HAANFNSTFIN A; VOGLER

WMemmm' Hmdelssolnda Kohlenberg 13. Gegr. 1876.
Halbjahr- und Jabreskurse.
Privatkurse. Hotelfachkurse.
Prospekt durch d. Vorsteher.

Druck tsd Prospekten, Broschüren, Katalogen etc.

übernimmt zu vorteilhaften Preisen die Buehdruckerei

8232 z Gebr. Schläpfer, Weinieldeo. 19931

7 I..U-

Moulins de Perolles S.A.
-I'

Kriboui'g - 9

— :— ;I

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en
^

assemblee generale ordinaire' t- t 1

le mercredl, Ii septembre procbain, ä 3 henres de l'apr^s-mldi'
an Caffi-Restanrant des Charaeltes

i

x Tractanda:
' 1° Rapport du conseil d'administration et comptes. <""

2° Röpartition du bönöfice. 1

-

3° Nomination des vörificateurs des comptes pour
l'exercice 1912/13.

il: 40 Projets d'agrandissement des Moulins et augmen-
' 1 tation du capital, ' (4152 F) (2329!)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
des vörificateurs des comptes sont ä la disposition des
actionnaires ä notre bureau, ä Pärolles, dös le 3 aeptembre.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe sefont dölivröes
au m6me endroit, sur presentation des titres ou justification
de propriötö, jnsqu'an 9 septembre inclusiyement. '

Fribourg, le 23 aoüt 1912. >

Ii« conseil d'adminlslration.

Otto Hailer Oie.
Buchs (Rheinthal), Romansbora, Lindas i. B., Brcgenz

(422g) Internationale Spedittaii, Yerzollnng (258,)

FracHtagentiii' des österr. Lloyd, Triest.-

in Hauptstadt (Schweiz)

ist an energischen, solventen Mann ab autre ten. Offerte
mit Angabe des verfügbaren Kapitals unter Chiffre C6847Y
an Haaaenstein & Vogler, Zürich. (2311 I)

Pfennlnser 4 Cle.. A.-5.
Wädesiswil

Den Inhabern unserer Aktien hiemit zur Kenntnis, dass
der Coupon Nr. 5 von heute ah bei unserer Geschäftskasse,
der Bank Winterthur in'Winterthur & in Zürich, sowie
bei der Bank Wädenswil mit Fr. 30 zur Einlösung gelaugt.

Wädenswil, 26. August 1912. (3932 Z) 2326

Iber Verwaltungsrat.

>r_

SOCIETE FINANCIERE ITALO-SUISSE
MM. les actionnaires de la Sociötö Financlfcrc Italo-Sulsse sont conroquäs en assein«

blöe gönörale ordinaire pour le niardl, 17 septembre 1913, ä quätre heures de relev6e,
an siöge de la sociötö, 18, rue de Hesse, ä Geneve.

Ordre du jour:
1*1°: Rapport du conseil d'administration.

2°'Rapport. des contröleurs.
'3°j Rotation sur les conclusions de ces deux rapports.
4roi domination d'administrateurs.

- ^
5° ^Nomination des eontrölenrs..

t
' C '

6° "Propositions diverses. 'U
*

.7 0' x
Ponr pouvoir Stre representees ii l'assemblee, les actions doivent 6tre d6pos6es dans les caisses de la

soci£t6, bnit jonrs au moins avant la reunion.
Conformement ä l'art. 641 du Code des Obligations, le bilan et le compte de profits et pertes au

30 juin 1912, ainsi que le rapport des contröleura, seront^ ä la disposition de MM. les actionnaires des
le 9 septembre 1913. * 1 1

Gentve, le 27 aoüt 1912. Le eonsell (riidminiHtration. '

(4489 X) (2291i) ^
«3

r
1)1-

-fS«

-X ,T

tjc:
r f Widerruf"

Die beim Bezirksgerichte Stackborn auf Donneretag, den
29. Augnst 1912, vormittags 8 Uhr, in Sachen der Leih-
& Sparkasse Siechborn A. G. in Steckborn (in Liquidation)
angeordnete gerichtliche Verhandlung betreffend Bestätigung
des Nachlassvertrages findet nicht statt, da dieselbe einem
andern Gerichte Überträgen werden muss. ''

Frauenfeld, den 24. August 1912.
A

(F3662Z) (23271) : Gerichlskaozlel Steckborn.

Ii. -
Ueher den Nachlass des am 1. August d. J. verstorbenen

Karl Cäsar Denner-Meier. Kaufmann, von Biel, wohnhaft
gewesen Venßdigstrasse 2 in Enge-Zürich II, ist vom
Einzelrichter für nicht streitige Rechtssachen des Bezirksgerichtes
Zürich das öffentliche Inventar bewilligt worden.

Es werden daher sowohl'die Gläubiger als die Schuldner
des Verstorbenen aufgefordert, ihre Ansprüche und
Verbindlichkeiten his zum 1. Oktober 1912 der unterzeichneten
Stelle einzugeben, unter der Androhung, dass'Schuldner
oder auch 'im Besitze von Faustpfändern befindliche Kreditoren,

die ihre Eingabe zu machen unterlassen, Ordnungsbusse,

säumige. Ansprecher dagegen den Verlust ihrer
Forderungen, die im Inventar nicht verzeichnet sind, für den
Fall zu gewärtigen hätten, dass der Nachlass unter
öffentlichem Inventar angetreten würde. 2320

Zürich II, den 27. August 1912.

/Notariat Enge (Zürich II):
Ulr. Siegrist, Notar. ' 1

Kopier-Maschinen
Einige, wenig gebrauchte Kopiermascbinon mit automatischer

Abschneidevorrichtung, bewährto Systeme, sind zu
ausnahmsweise hilligen Preisen zu verkaufen. (3531 Li) w.1

Kopler-Induatrle Iinzern, üabsbnrgfrstrasse 10.

Generalvertretung der „Hansa - Falzmaschlne" für Mittel - Europa.

M6laux vleux
(IIIS Z) Fer vlenx (163.)

Dächet« de caontchonc
achete k des prlx les
plus hauts du jour,

Saly Barbnrgcr, Zurich
Täläph. 6107 — Josephstr. 221

Clos de la Fonderle ä
Caronge-Benhve

Grand local avec force motrice.
Conditions avantageuses, libre de
suite. (222-22 X) (2245.)

S'adresser ä Henry Eoveyron,
6, Boulevard du Thf'ätrc, ä GenäVI.

in bestem Zustand, 1st spottbillig

nbzngebcn. Offerten sub
L. K 218 Postreslant Bern. 3107

Erfahrener, Jüngerer Herr,
tüchtiger Organisator, gründliche
politechnischc Bildung, praktische,
langjährige Tätigkeit, an selbständiges

Arbeiten gewöhnt, mehrere
Sprachen fliessend beherrschend,
anobt In geelgnetamDnternehnem
oder Fabrik mit ca. Fr. ieo,iea au

Teilhaber (3331.)

einzutreten. Nur ernstgemeinte,
seriöse Offerten von Seibstreflck-
tanten werden berücksichtigt Sicher-
Stellung 'der Einlage erwünscht,
jedoch nicht absolut notwendig.
Verschwiegenheit zugesichert.

Offerten unter Chiffre 0 6935 Y an
üaascnsleln A Vogler, Basel

Ainerlk. BncliftUurnng
lehrt gründi. dnreh Unterrichtsbriefe.
Erfolg gar. Verl. Sie Gratisprospekt
H. Vriacn, Bücherexp., Zfiriea B 15.
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A. Haab, Geschäftsbücherfabrik, Ebnat - Kappel
CnnitaliHM* BstTMilnüing ra BtsekUtiktehari aaek |«4mu Seht«». Btkafitt alt FUiüiltaiiiilu «l|«inr
dPeZlalllal. I«*»tr*ktl«x. Salt 2S Jakram als salldar, IlaakailUaiaaiir Einbaut kavtkrt Iprufrüsksa.

Koetenberectmungeri, Beauoh. bereitwillig:, kostenlos. Baffer in praktisch eingeteilten Postcbeck-, Tage-, Kassa- und Speeenbiicbern etc.
Vereinfachtes, amerikanisches Journal mit nur 4 Conti. Preiscourant gratis. ———————————

Baaraaiat 1»»» (797 Q) Elaktrlaakar Batrlak. Talashaa 41. 1SQ72) Prüaa Btakarpaylara.

Rotary-
Vervielfältigrungemaechizien ^ ^

l j, MU L t
*

^"ir-ssajiir^ K

Automatische PapierzuIQhrung
Automatische Farbverteilurig

Automatischer Zahlapparat etc.

sind anerkannt vorzüglich.
Einfache Konstruktion, leichte Handhabung,

saubere Arbeit
XI'

Einige Referenzen:
"Schweizerische Bundesverwaltung über 50 Rotary

Postverwaltung
•'Eisenbahnen
Banken

20 »
30 >
60 > *

Maschinenfabriken, Chemische Fabriken und viele andere
kaufmännische Betriebe.

Prospekte & Vorführung durch den Generalvertreter

F. Pilster-Lenthold, Zürich I
vorm. A. Gestetner & Co.

1645 Telephon 8842

Löwenplatz 46

LlqnidaUon
der (2301.)

Bonk m Borgen, Horsen
Laut Bescbluss der Generalversammlung der Aktionäre

vom 2. April 1912 ist die Bank in Horgen in Liquidation
getreten.

Die Gläubiger dieser Gesellschaft werden hiemit gemäss
der Vorschrift der Art 665 und 667 des Schweizerischen
Obligationenrechtes aufgefordert, ihre Ansprüche bei dem
Präsidenten ' der Liquidationskommission, Herrn Jacques
Huber, zur Seerose in Horgen, anzumelden.

Diejenigen Gläubiger, weiche die Schweix. Kreditanalalt
als Rechtsnachfolgerin der Bank in Horgen anerkannt und
ihre Forderung auf dieselbe als neue Schuldnerin übertragen
haben, sind dieser Anmeldung enthoben.

Horgen, den 19. August 1912.

> Dia UfnldatlOHskrannlssiM
der Buk In Horgen.

Elektrische Ourtenbahn

i'k "I*. Obligationen-Anleihen 1899

Auslosung von Titeln
Auf Grund der Anleihensbedinguugen hat am 31. Juli 1912

eine Ziehung stattgefunden, bei welcher folgende Titel zur
Rückzahlung auf den 1. August 1012 ausgelost wurden:

6 Obligationen & Fr. 1000:
Nummern 5, 6, 50, 65, 82, 99.

Die Rückzahlung der vorstehend aufgeführten Obligationen

erfolgt vom Verfalltage an zum Nennwert und spesenfrei
durch die Direktion dar Elektrischen * Ourtenbabn in

Qurtenknlm, .gegen Einlieferang der Titel samt allen
verfallenen Coupons.

Die Verzinsung der ausgelosten Obligationen hört mit
1. Augnet 1012 auf. (6941Y) (2325 1)

Bern, den 31. Juli 1912.

JerwaltDDgsr&t der Elektrischen Gartenbaho.
,'T v '-n

' jv fur."">*-»rawr

Internationale Transporte
Jos. J. I^iukauf (Centrale "Wien)

Filiale Büchs (Rheintal) ~ '

Günstige Verfrachtungen nach Oesterreich-Ungarn, Rassland,
(648 G) Balkan und Orient. 386,

Zuverlässige Verzollungen.

Mitiiw m Slitontei
Ueber die Lieferung der 1 *

Steinbauerarbeiten
in

*
Berner Sandstein

aus den Stockem-Steinbrüchen zum

' iOSi.j - * - *',
- ' t ' "* S -

* ,jjT
ii; '

eidg. Verwaltungsgebäude
zwischen der Amthausgasse und der Theodor Kochergasse
in Bern wird zum zweiten Mal Konkarrenz eröffnet

Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare sind
in der Bauhütte auf dem Bauplatz jeweilen nachmittags
von 2 bis 6 Uhr aufgelegt

UebernahmsofTerten sind verschlossen unter der
Aufschrift : « Angebot für Verwaltungsgebäude > bis und mit dem
3. September nächsthin franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.

Marques de fabriqae
tlmimnptOmatuUnutiiiai

PI» 1« 4MI marques
tut 4tl «xleutä» et OyotäM

par F. Bömberg
graveur-medaillenr, i Berne

[InstitutMinerva
I Zürich. Raiehe »aründl

Vorbereitung auf
I Polytechnikum und

• Universität
(Maturttäft

er a

Jtclluns
In Honlrais

Endet man am schnell- '

(ten undsichersten durch
Veröffentlichung de«

Gefaches in der FeuiQe
d'Avis de Montreux" and
in dem „Journal et Liste
de« Etrangers

* de Montreux.'

fen et onincai

Employ^, de la branche,
connaissant les 2 langnes, est
demandÄ poor le bureau.

Adresser öftres avec röf6-
rences sous chifEres J 33834 L
ä Haasenstein & Vogler,
Lausanne. (2266.)

Inserate tv;
.:t

für die

Bern, den 23. August 1912. (6905 Y) 2312

Papierhandlung en grosA. J9§cker9 j\«ehf. r, (i»66)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller 8ertea Papiere ud Kartous

Kochherdfabrik A.-G. „Zaehringia"

Freiburg (Schweiz)'

Die am 21. ds. Mts. stattgehabte Generalversammlung
hat die Dividende für das Geschäftsjahr 1911/12 auf

Fr. 25 per Aktie
festgelegt (4148 F) 2330

Die Auszahlung derselben erfolgt gegen Ablieferung des
Coupon Nr. 1 von heute an bei der Freiburger Staatsbank,
sowie bei der Kasse unserer Fabrik in Perolles.

Freiburg (Schweis), den 24. August 1912.

H>er Yerwaltungsrat.
{OA" Wt Jliacl-Sh-XTElf '.tu

Finanz- und

nandelsuelt
bestimmt, finden im '

JlfiSll

wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

Inkassi
in der ganzen Schweix besorgt diu
Sachwalter- 4 Gesekiftsbuem

Enurt Barftr, Luan
'Pfiatergaiae 22 «11

< * ?- al - - rr+Q ai so 3
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ä inMelle
idmioistratiou acturile: Roe de l'Höpital 32, a Berne

ti
Lw Br«Teta d'iBvration s^clBes d-bts soat A reidn,
sott en toute propri&e, suit par role de licences d'exptoltailoa

»; -i.i '
' f'-> Hi'-. I« -w.-1 'list

.t:

Administration zur Zeit: Spitalg&sse 32, in Bern

Die aatea spezlflzlertea Potent« sind au verkaufen and zw«
eitweder durch Abtretung der Patente selbst oder durch Lizenzverträge

(2S03)

1544) Der Inhaber der schweizerischen Patente:
Nr. 50175, vom 6. Januar 1910, auf Sicherheitsufnrichtung am MUwttitio

»chliessenden Türschlössern,
Nr. 50477, vom 6. Januar 1910, auf Selbsttätig schliessendes Ttrschlon, bei

welchem der Riegel für den Eingriff der Zuhaltung mit abgeschrägten
Rasten versehen ist, und

Nr. 51071, vom 6. Januar 1910, auf Einrichtung an Schlossern nur Er¬
zwingung des Absiehens dee Schlüssels nach erfolgtem Aufsperren
des Schlosses,

wünscht die Patente zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige
Vereinharungen für die Fabrikation einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Cie., Ingr.-
und Patentanwaltsbureau in Zürich I, LöwenStrasse 51.

1516) Les propriötaires du brevet Suisse n° 40902, du 1er juin 1907,
pour Haschine zur Bearbeitung abgenutzter Eisenbahnschienen, dösirent
entrer en relations avec des fabricants suisses en vue de la fabrication de

l'objet brevetö. Iis seraient disposes ä cöder une licence ou encore ä vendre
complötement le dit brevet.

Adresser les offres ou propositions k M. A. Mathey-Doret, ingönieur-
conseil, k La Chaux-de-Fonds.

1517) Le propriätaire du brevet suisse n° 53857 du 28 jmllet 1909, pour
Dftmaxrenx pour motenrs en tons genres, dfeire entrer en relations avec des
fabricants suisses en vue de la fabrication du dispositif hrevetö.

Adresser les offres ou propositions k M. A. Mathey-Doret, ingönieur-
coDaeil, k La Chaus-de-Fonds.

1518) La propriötaire du brevet suisse n° 48625 du 14 juillel 1909, pour
Palier & billes, desire entrer en relation avec des fabricants suisses en vue
de la fabrication du.dispositif brevetä. Elle serait disposöe k cäder une Hcence
ou encore ä vendre complötement son brevet.

Adresser les offres ou propositions ä M. A. Mathey-Doret, ingönieur-
oonseil, k La Chaux-de-Fonds.

1535) La propriötaire du brevet suisse n° 48168, du 23 septembre 1909,
pour Piston ft couroune de garniture formant lövre 4tanche ponr moteurs
ft explosion, dösire entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de
la fabrication du dispositif bevetä. Elle serait disposäe k cöder une licence
ou encore k vendre complötement ce brevet.

Adresser les offres ou propositions k Monsieur A. Mathey-Doret, ingö-
nieur-conseil, k La Chanx-de-Fonds.

1545) Herr Rudolf Frommer, Budapest, wünscht seine schweizerischen
Patente: i

Nr. 24775, Selbsttätige Feuerwaffe mit gleitendem Lani;
Nr. 41442, Selbsttätige Feuerwaffe mit gleitendem Lauf, und
Nr. 48823, Neuerung au selbsttätigen Feuerwaffen mit gleitendem Lani and

mit zwei Hemmatücken für den Verschluss (Zusatz zum Patent
Nr. 41442),

zu verkaufen. Eventuell wäre er auch geneigt, Lizenzen zu erteilen oder
auf andere Vorschläge für die Ausbeutung der Erfindungen in der Schweiz
einzutreten.

Für weitere Auskünfte belieben Interessenten sich gefl. zu wenden an
das Patentanwalts-Bureau Naegeli & Co., Bern, Spitalgasse 32.

1538) Le titulaire du brevet suisse n° 48063, du 30 aoüt 1909, relatif
ä im Aäroplane, däsire vendre oe brevet, en concäder des licences d'exploi-
tation ou recevoir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'in-
vention en Suisse.

Pour toüs renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingänieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

903) N. R. F. Hanson, titulaire du brevet suisse nö 35017, du 25 octobre/f
1905, relatif ä une Pompe oentrifnge ponr ean, air et antres fluides, dösire
vendre ce brevet, en concöder des licences d'exploitation ou recevoir toute
autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingifinieur-conseil,
Rümelinbachweg 11, ä Bäle.

„1539) Les titulaires du brevet suisse n° 50608, du 25 aoüt 1909, relatif
ä.un Hotenr ftlectrique ä courant alternatif, dösirent vendre ce brevet, en
concäder des licences d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant
ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

Pour tous renseignements, s'adresser ä M. A.*Ritter, ingänieur-confeeil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

1540) La titulaire du brevet suisse n° 48910, du 20 septembre 1909,
relatif ä un Procädft ponr Is production d'alcool au moyen des lessives de
dächet provenant de la fabrication de la päte de bois ä l'aide de sulfite*
solubles, dösire vendre ce brevet, en concäder des licences d'exploitation ou
recevoir toute autre proposition visant ä La mise en oeuvre.de l'invention en f
Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ft M.
Rümelinbachweg 11, ä Bäle.

A. Ritter, ingänieur-cooseil,

1546) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 48802, vom
18. August 1909, betreffend ein Waienausgabekontxoll- und Regfstrierappaiui
für mehrere Zahlplätze, wünscht dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen
oder, andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweckende Anträge
zu erhalten.

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt,
Rümelinbachweg 11, in Basel.

1547) Le propriätaire du brevet suisse Alex Fischer, n° 48287, du 18 aoüt
1909, pour une Boite de rftsonnance ponr machines pailantee, däsire entrer
en relation avec dos fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'article
brevetä et serait disposä ä cöder des licences d'exploitation ou ä vendre
son brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneides,
ingönieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ä Gen&ve, qui les transmettra
volontiere ä qui de droit.

1548) Los proprietaries des brevets suisses Bellem 4 Brftgftras, n° 48320
et 50410, du 16 aoüt 1909, pour un Motens ä combnstion fonctionnant avec
dea caxbnrants pen volatila et comportant an rftgalateax d'alimentation poaz
cenx-ci, dösirent entrer en relation avec. des fabricants suisses en vue de
la fabrication de l'article brevetä, et seraient disposes | ft cftder des licences
d'exploitation ou ä vendre les brevets. Un de ces moteurs est en construction

chez M. R. Bossard, mäcanicien-constructeur, ä Genfeve.
Priftre d'adresser les offres'ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, ingö-

nieur-conseil, ä Gen&ve, 8, Boulevard James Fazy, qui les transmettra volontiere

ä qui de droit.

1549) Der Inhaber des schweizerischen Patentes G. 8. Baker, Nr. 48688,
vom 13. August 1909, auf eine Transporteinrichtang an Maschinen snx Ver-
arbeitnng von plastischem Material, wünscht mit' 'schweizerischen Fabrik
kanten, bezw. Interessenten in Verbindung zu treten und ist gerne bereif
Lizenzen zu erteilen oder das Patent zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Hrn. E. Imer-Schneidex,
Ingönieur-Conseil, 8, Boulevard James Fazy, in Genf, bereitwilligst weiter-
befördert.

1550) Les proprietaries du brevet suisse Riley, n° 48027, du 28 octobre
1909, pour im motenx ft combnstion interne, dösirent entrer en relation avec
des fabricants suisses, en vue de la fabrication de l'article brevetä, et seraient
disposes ft cödex des licences d'exploitation ou ä vendre le brevet.

Priftre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Scbneider, ing6-
nieur-conseil, ä' Genftve, 8, Boulevard James Fazy, qui les tnansmettra volontiere

ä qui de droit.

1527) Die Inhaberin der Schweizer-Patente:
Nr. 20837, Selbsttätig wirkende Fenerwaife,
Nr. 30891, Haxtgeschoss für Handfeuerwaffen i und Maschinengewehre,
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs
Verkaufs der.Patente, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz; zwecks
Fabrikation der durch diese Patente geschützten Erfindungen in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu i wenden an dsn
Patentanwaltsbureau E. Blnm 4 Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L I

1531) Die Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 50540, betreffend
Verfahren zur Darstellung von Radiumsulfat ans Pechblende, wünschen, mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des
Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Ausübung des
patentierten Verfahrens in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden °an das
Patentanwaltsbureau E. Blum 4 Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

1551) Der Inhaber der Schweizer-Patente:
Nr. 41440, Abzugsvorrichtung an Feuerwaffen sor Abgabe tob Einsal- wmd

Dauerfeuer;
Nr. 41441, Hand- und Selbstlader, und
Nr. 41443, Sicherang an Feuerwaffen,
wünscht mit Interessenten in Verbindung zu-treten, behufs Verkaufs der
Patente, bezw. Abgabe fcvon Lizenzen, zwecks Fabrikation des Gegenstandes
der Patente in der Schweiz. „ .11'Reflektapten belieben sich zu wenden an das Patentanwaltebureau
E. Blum 4 Cie., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1552) Die Inhaberin des Schweizer-Patentes Nr. 45347, betreffend
Schaltung zum Antrieb Top elektrischen Uhren oder andern ansntreibenden
Apparaten, lirünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung qZU
treten, behufs Verkaufs ,des (Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen,^zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.
n„ Reflektapten belieben sich um weitere Auskiinft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum 4 Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich L

EL lew - Schneller, 8ra! *
Boulevard James Fazy 8 **

i » i

XL Eirefafeofer, Zfirleb ,„f/(
Vorm. Bourry - Söquih' & Co," r.
mv.M Lowenfitrasse 51 ' 1'

Ed. v. iWaldkireh, Bora
Schwanengaese 8, (Advokat)

«i Ii i t u ' >

•I • E. Blnm !& C«^ Zftrlflh
Batmbofstrasse 74, Uranlastrasse

' 7 -
euiu, 'i ia. Bitter, Biuiol
I Dtfslgstr. 2, Rümelinbachweg 11 xif 'U

Maegelt ic Co., Bon ^ !(']
ivCor. Spitftlgasse 32

A. nathey-Doret, Chaaz-da-Fanfls, rue Läopoid-Robert 70

DE.

PROPRIETY INDUSTRItLLt

Bodidruckerei H. JENT 4 Co. in Bern — Lnpriiserle H. JENT 4 Co, ft Ben*


	

